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Einfache Regeln für Gastronomen schaffen 
Neues Jahr, neue Regeln für hessische Gastronomen: In Hessen sind Änderungen zum Nichtraucherschutz 
geplant. Ebenso soll Hessen ein eigenes Gaststättengesetz erhalten. Die Arbeitsgemeinschaft hessischer 
Industrie- und Handelskammern spricht sich für praktische und einfache Lösungen aus. 

Nichtraucherschutz für kleine Gaststätten erleichtern 
Dank einer Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts ist in Ein-Raum-Gaststätten mit weniger als 75 
Quadratmeter Gastraumfläche das Rauchen wieder geduldet. Die hessischen IHKs sehen dies als richtigen Weg, 
denn ein generelles Rauchverbot schränkt die Berufs- und die Handlungsfreiheit der Unternehmer zu sehr ein. Die 
Regel des Verfassungsgerichts sollte nun auch gesetzlich im Landesrecht verankert werden. Nur so erhalten die 
hessischen Gastwirte Rechtssicherheit. Außerdem lässt sich damit ein bundesweiter „Flickenteppich“ mit 
unterschiedlichen Regelungen vermeiden. Andere Bundesländer gestehen ihren Ein-Raum-Schankwirtschaften 
die Wahlmöglichkeit zu, Rauchen zu gestatten.    

Die IHK Arbeitsgemeinschaft Hessen hat zu den Gesetzentwürfen zur Änderung des Hessischen 
Nichtraucherschutzgesetzes Stellung genommen. Die vollständige Stellungnahme ist unter http://www.ihk-
hessen.de/positionen abrufbar. 

Konzession im Gaststättenrecht abschaffen 
Die hessischen IHKs stehen seit jeher für Gewerbefreiheit. Deshalb sollte die im Gaststättenrecht für den 
Ausschank alkoholischer Getränke noch bestehende Erlaubnispflicht entfallen. Damit wird ebenso die von den 
IHKs übernommene Gaststättenunterrichtung in ihrer jetzigen Form entbehrlich. Bisher benötigen Unternehmer, 
die eine Gaststätte betreiben wollen, eine Erlaubnis. Diese stellt das Ordnungsamt der Stadt oder Gemeinde aus. 
Dafür muss nachgewiesen werden, dass bestimmte lebensmittelrechtliche Kenntnisse vorhanden sind. Die 
hessischen IHKs verpflichten sich, bei einer Abschaffung der Gaststättenunterrichtung verstärkt andere 
Informations- und Schulungsangebote für Gastwirte anzubieten.  
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